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Die Kreuzschnäbel in der Oberlausitz 
VonWALTER PFÜTZNER 

68. Beitrag zur Ornis der Oberlausitz 

Aus dem Avifaul1istischcn Arbeitskreis Oberlausitz im Kult ul'bund der DDR 

Mit 3 Karten 

Ein l eitung 

In EUl"opa sind drei Arten der Gattung Lo:da Linnaeus Brutvogel. Am weitesten ver­
breitet ist der Fichtcnk rcuzschnabcl (Loxia curuiroslra L.). Ocr Kicfcrnkl'cuzschnabcl (Loxia 

. pytyopsill(lcliS Borkhausen) und der Bindenkreuzschnabel (Loxia 1cucoptera Gmclin) kom­
men in unse ren Breiten nur als unrcgcJmätjigc Gäste vor, letzterer ganz besonders selten. 

Für die mir zur Verfügung gestellle n Auizeichnungen möchte Ich mich bei den Mitorbeitern 
des Avlfaunistischen }\l'beitskreiscs der Oberlausitz bedOll!,en . Mein On n !( gilt fo lgenden j·!erren: 

H. ANSORGE I GÖrlilz. L. B ECKEH I He rrnhu t. Dr. G. CB EUTZ I Nesch\\" itz .. r. DE UNERT I 
Bautzell. H. DIETZE I GroUenhain, G. E 1FLER / Eckansbcrg , G. ENGLEH I Rei chenbach . O. HErN­
ZE I Bautzen, L. HENSEL I Neuldrch . G. HOFMA NN I Wiu gendorf. K. HOFMANN I Wittgenclorf , 
M . HOBENZ I Wilthetl, G . L OSS EL I Seif.llCnnersdorf, M. TllliLDE I Bieilla, H. MENZEL I Lohsa, D. 
P .I-\NN /\CH J Boxberg, W. PAULICK I Königswortha, ß. PB,\SSE J Zittnu, R. RE1TZ I Wu rscl1en, H. 
RONSC H I G ö rlitz, B. SAN D ER l EbersIlaeh . C. SCHLUCK WERDER I Löba ll, H . SC H öLZEL I Hau s ­
\\·alde. D . SPERLING I Bautzcll. 01·. H. STEFFENS 1 01·es dcn, H. z }'l, aR I Niedergurig u n d der FG 
Zittau. 

Besonde rs Ilerzlich möchte ich mich bei H e rrn H . ANSOH G E / Görlitz lind A. GEßI\UER J Görlitz 
f(jr die zur Verfügung g e s tellte Litc rutul· und Anschl"i fte n bedanl~en. Herr n 01·. G. CREUTZ I 
Nescll\vltz sleIlte mir ebenfall s Lite r atlll· Zlll· Vel"W g llng, und ihm l11ü ClllC ich speziell donl,en für 
die vielen Hinweise und clie Unterstü tzung bei der E rstellung der· Abl1ancllung und Otll·chsicht d e s 
Man us!u·i ptes . 

F ich t e n k re u z s c h n a bel (Lo:d a curviroslra L) 

Der Fich!cllkrcuzschnabel ist in der DDR ein spärlicher Brutvoge L dessen Nest wä hrend 
aller J ah resze iten - je nach Nahrungsangebo t - gefunden werden kann. Für Bruten des 
Fichtcnkrellzschnabels in der Oberlausitz sprechen folgende Hinweise: 

Am 13. März 1949 wurde im Mischwald be i \Veiljig. Kr. Kamen z. ein Paa r beobchtet. 
Einer der Vögel löste von dürren Eichenästen Rindellfasel"ll. Als er im Schnabel ein dickes 
Bündel hütte, flog er - vom Partner gefolgt - nach NE davon. In dieser Richtung gibt es 
im Umkreis von 5 km nur Kicfernwjlc\er (M. MELDE). Am Rote n Berg bei Herrnhut, Kr. 
Löbau, fütterte am 19. März 1955 im alten Fichtenstangenholz ein rotgefärbter Fichtel1~ 

kreuzschnabel einen flügge n graugrünen Jungvogel (L. BECKER). Nestfund am 1. Mai 1953 
auf einer Kiefer im \VeiljbachtaL Lückendol'f, 1<1". Zittau (H. KNOB LOCH). i\m 12. Juli 1958 
wurden bei Jonsdorf. Kr. Zittau, 3 flügge J unge beobachtet (8. PRASSE). Am 25. J uni 1963 



fütterte ein Paar ös tlich Kreba , Kr. Nicsky, mindestens 3 flügge Junge (H. HASSE, H. 
KRAUSE). Im NSG HJ onsdorfer FclsenstadtH, Kr. Zittau, flog vom 19. März bis 16. April 
1978 ein Pärchen im Kronenbereich einer alten, etwa 20 m hohen Fichte im halbs tündigen 
Abstand an (B. PRASSE). Unter 8 Individuen am 24. Mai 1980 betteltc ein Vogel im Wittgen~ 
dorfe r Wald, Kr. Zittau, mit zitternden Flügeln, ohne das eine Fütte rung erfolgte (K. HOF­
MANN). Bei Oybin, Kr. Zittau, fütterte am 14. Septcmber 1980 ein Männchen ein Weibchen 
oder ein juveniles (D. SANDER). Am Valtenberg - Buchberg, Neukirch, Kr. Bischofswerda, 
wurden am 11. März 1984 ein adultes Männchen und zwei adulte Weibchen sowie zwei 
juvenile beim Aufnehmen von Lärchensamen beobachtet (L. HENSEL). 

Nah run g sau f nah m e. Am 12. Juni saJjen 15 Ind. auf Eichen und fraljcn die Larven 
des Grünen Eichenwicklers (ToJ'lrix uiridallo L.) ab (M. MELDE). Am 26. Juni 1958 wurden 
4 grünlich-gelb gefärbte Kreuzschnäbel in einer vom Grünen Eichenwickler befallenen Eiche 
bei der Nahrllngssuche beobachtet (L. BECKER). Am 25. Mai 1959 flogen 20 Ind. nach 
Norden. Einzelne Tiere saJjen in den Eichen und fraIjen die Larven des Grünen Eichen­
wicklers, am 3. Juni 1959 waren es 30 Ind. (M. MELDE). Nach R. DIETZE verzehrte am 
24. Dezember 1962 auf dem GroJjenhainer Friedhof ein Weibchen gefrorene Wildäpfel. 
O. I-IEINZE berichtct: Am 17. Juni 1984 sammelten am Mönchswalder Berg in Gipfelnähe 
etwa 80 Ind. auf zwei groJjen Eichen im Fichtenbestand eifrig die reich lich vorhandenen 
Eichenwicklerraupen ab. Deutlich konnten darunter 15 Jungvögel beobachtet werden mit 
dunkler. gestre ifter Unterseite auf gelblichgrünem Grund, im ganzen fast grau erscheinend . 

Ru p fun gen: M. HORENZ fand die Rupfung von je einem Altvogel durch Spcrber 
am 3. Oktober 1983 und am 7. April 1984 auf der" \Veifaer Höhe" und dem "Dahrener 
Berg" bei Wilthen, J. DEUNERT 1983 unter 406 im Czornebohgebiet - z . T. mit R. REITZ -
gesammelten Rupfungen zwei vom Fichtenkreuzschnabel. 1984 waren es 4 von 439 Rupfun­
gen, dagegen 1985 unter 468 keine. Eine Rupfungsaufsammlung von Kleindehsa, Kr. Löbau, 
erbrachte eine mit 89 111m auffallend große Handschwinge (nachbestimmt von K. GROSSLER 
und K. BANZ). Sie könnten auch von einem Kiefernkreuzschnabel stammen, da sich die 
Maße beider Arten überschneiden. 

R i n g fun d e. Eine gröljere Anzah l mit Ringen der Vogelwarten Helgoland und Radolf­
zell beringter Fichtenkreuzschnäbel lieferte Wiederfunde. 
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nicht diesj. Q 22.07.1935 SchJau roth (51.09 N, 14.56 E). Kr. GörUtz, Be?. Dresden 
(1'11. PRITSCHE) 
verwest gerd. 23. 03. 1936 Biesnitz (51.07 N, 14.58 E), bei Gö rlitz 

nicht diesj . Q 16. 07 . 1930 Landeskrone (51.03 N, 14.56 E), bel Görlilz 
(H. FlUTSCHE) 
ge Cg . 21l. 10. 1930 Soubr'l!l (45. 22 N, 00 .32 W), Basses- Pyrenees, Frl<!"., 1310 J;:m WS\V 
cliesj <327.06. 1!l30 Görlltz (51.\0 N, 15.00 E) (H. FRITSCHE) 
er!. elwa Oß. 12. I !1JO Lissabon (3BA2 N, !I.IO \V), Ribnlejo, Portugal , ;"!340 lern S W 
nicht dlesj . Q 03. oe. 1930 SchlaUl"Olh (H. FRITSCHE) 
gerg, 25. 08. 1930 Costermano (~5.36 N, 10.43 E), Verona, Italien, li90 krn SS W 
dlesj. 2·1. 06. 1!130 Schlaurolll (H. F RITSCHE) 
gerg. 27. 03. 1930 Blnngo (~5AII N, 9.51 E). Corno, Italien, 730 km SW 
dicsj. 6 09. 08. 1!130 5chlaul"otll (H. FRITSCHE) 
ge Cg. O~. 09. 1930 Pagnacco (46.02 N, 13.10 E), Udine, Ualien , 580 km 55W 
diesj. 0 01. DU. 11);]0 GörJ\tz (H. FRl'l'5CHE) 
gerg. 05. 09. 1930 Costn Antonlo dl Aslago (~5.52 N, 11.32 E), Vicenza, Italien, 
6~0 lern SSW 

niCht dlesj. Q 20. Oll. 11)30 Görlitz (H. FRlTSCHE) 
gerg . 09. 09. 1930 Ome (~5.32. N, 10.12 E), Brescia, Halien, 720 km SSW 
diesj. 11. 08. 1930 Schlauroth (H. FlUTSCHE) 
wie ge[. ?, 01. 09, 1930 Bergamo (~5.42 N, !lAD E), Halien, 720 km SSW 
ni cht diesj. Q 11. OU. 1930 Schlaurotll (H. FRITSCHE) 
gerg. 01. 09. 1930 Grumello (~5.;]8 N, 9.52 E), Bergamo, Italien, 720 km SSW 
nicht diesj 9 10.07.1930 Schlauroth (H. FRITSCHE) 
gerg. 25 . 10. 1931 Pleve Tesino (46.04 N , 1l.36 E) , Trenlo, lIalie n, 610 lem SS W 
nicht diesj . c3 13.07. 1!130 Landeskl"one (H. FRITSCHE) 
gerg. 30. 10. 1930 Pontida (45.43 N, 9.30 E). Bergamo, Italien, 720 km SS W 
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nicht diesJ. Q 07. Oß. 1930 SchlaurOllI (11. FRITSCHE) 
erl. 23. 09 . 19:1O KHisia Clß.O'\ N. 23.~!) E). Sterea El\ns. Griechenland. 1620 km SS E 

diesj. c5 05.07. Hl33 Sr,;hlllll roth (1'1. F'H IT S CHE) 
g erg . 2(;. 07. 1935 Dön is (50.51 N , H.5] E) , Bez . Llberec. CSSR . 3 .. 1011 5 

nicht diesJ. Ö 19.07. 1935 5chl3uI"0111 (M. FRIT5CHE) 
ge fg . u . geltllngl :'!-l . 07. 1935 Dönls. C55R. 3'\ km 5 

diesj. Q 09. 07 . 1935 5<;hlau1"0111 (M. FnITSCHE) 
geCS . 27. 07 .1 933 5chönJinde (50.5'\ N. 1".:1 1 E) , 8cz. Usti nud Labem. C55R . 
.j0 km S W 

diesj. Q 08. 07. 1935 5chlauI"otl1 ( i\1. FRITSCH E) 
gerg . u. fl·clge!. 22. 07. 1935 Schönlindc- Dnubit7.. ßcz. Usti nud Labem. CSSH 
.. 0 km SW 

d ie sj . c5 29.06. 1935 Schlaurol ll (1-1. FBIT5CI'IE) 
g erg . u. frei g e\. 0,\ .1)7 Ht35 Llberec (50 ..16 N, 15.(H F.). C55n. ... \ lern SSE 

nicht dlesj . Q :10. OlL HJ:15 Sel11ntll'o 1h ( M. FRIT5CH E) 
gerg. 07. oder 12. 07. I!J:!5 Parchen bei Stelschönau (50.'l!! N. 14.21i E). Bez. Us ti nad 
Labem, C55 R, 50 km S W 

diesj. c5 :lO. OlL 1935 SclllnuroltJ (H. FRITSC H E) 
gerg. A n f .• Ju li 1935 Falkenau-Kittlilz (50 ... a N. H.:I:I E). Be?. Llbercc. C SS H. 
50 I;:m Ssw 
d iesj . c5 22.07. 1930 5 chlamotll (1-1. FlliTSC I'IE) 
gerg. 30. 07 . 1930 Neudorf Neiße (50" 13 N. 15.12 E). Bcz. Li bcrec. CSSR. 50 km 5SE 

nicht dlesJ. Q 27.06. 1935 Schlaul"otll (i\1. FRTTSCHE) 
Ring gerd. I::! . 07.1935 !lammer nm Sec (50"'5 N. 1-1.52 E ). Bel.. Llbcrcc. CSSR. 
55 km 55W 

niell t c\ lesJ . Q I n. on. I(tm Sclll aUI'OUl ( 1'1. PRITSCHE) 
gefg . zwischen 17. llll d 23. UB. 1930 Tllllllwald (50 AG N. 15. 1!! E). Bel':. Libel'ec, 
CSSR. 49 l,m SSE 

diesj . Q 17. OB. 1935 Schli\urotll (H. FRITSCHE) 
ge rg. u. rreige l. 21. on. 1!135 Meis lerdorf (J0.41 N. 14 .32 E). Bel.. Ust! nad Lnbem. 
CSSR. GO km 55W 

nicht dicsJ. Ö 10.07. 1933 Schlnurot h (i\1. FRITSC HE) 
gerg. 21. 09. Ift:l5. frclgelnssen 30. O!J. 1935 BraUIlI.1U (50.35 N. lG. 20 E). Bel.. Hradcc 
Krlllo\'c. CSSR. 115 km ESE 

nicht dl esj. Q 26. 06. 1935 5chlau i"Otil ( 1-1. FRITSCHE) 
gerg. 19. 01. 1936 Rosenberge (50.50 N. 1-1 .19 E). Bel.. UsU nn(\ L a beln. CS5H. 
55 km S W 

di e sj. c5 0:1. on. 1963 MOdw (S1.19 N. ]'U 2 E ) . K r. Nicsley, Bez. D r e sden 
(H . I·IA SSE) 
getötet 17. 11 . 1963 Passo- Du rnn-Ag orclo - vc nelo (46.17 N . 12.02 E). ßellttno. Italien. 
590 km 5SW 

vorj. Q 09. on. 1963 2 km N jI,'löcl,n (1-1 . l'IA SSE) 
erb. 25. 11. 1963 Folgarin -T r ento (45.56 N. 11.10 E). Italien , 630 I,m 5SW 

diesj . 2~. oa. 1963 H iesa- Cröba (51.19 N, 13.17 E), Bel.. Drcs den (W. T EUBERT) 
gerg. Q 25. 11. 1963, rrelge!. 30. 0:1. 1!J6·' Schm'nslc in bei vlechlwllng (H.5~ N. 
13.57 E). Bez. Gmunclen. OberöstelTclch, 380 km S 

o dicsj. 23 . 09. 1962 Ricsn- Gröba (W. TEUßERT) 
+ gerg. Q W. 11. 1962, frclge lassen 23. 11. 1962 K itzbU11C! (47.27 N. 12.23 E) . T h'oL 

4;10 Io n SS \V 

·1'rot7. ßemülllll\gen um weltcre Angnben lwnn nur ei n Wi e der fund mit H idel enscering beit:ebrach t 
wcrden. 

l-Ildd 7 03ß 915 0 ad. Q 12. 07. 19GG MUcka. Kr. Nicsl,y (1 1. I'IASSE) 
+ lot :!:l . 10. 19liG CIl!alzo eil Ca dol 'e (-Ir..10 N, 12.12 E). Belluno. Italien 

A u ßc rdem Iicg t vo r : 

Mos l, wa 0 Juv. Q 01. 07.1983 K aliningl'ad 'R ybaLi1Iy (55.0ß N. 20"\2 E) 
O. 12!1.9 11 + ermattet aufgerunden 06. OU. 19S" Im Tllal"a.nelte r Wald (50.59 N. 13.35 E). 

Dic Ringfunde dcs J ahres 1930 ze igen uns, da ~ der Hauptzug nach nalien ging. Von 
14 gemeldete n Funden kame n 9 aus Italicn, 1 aus Por tuga l, 1 a us Fra nkrcich, 1 aus Gric­
chenla nd und 2 a us der CSSR (siehe Karte). 1935 wurden 12 Ringfu lldc gemeldet, davon 
11 vom Gebie t der CSSR in e iner Entfernung von etwa SO km vom Beringungsort, 1 Ind. 
wurde in der Nähe des Beringungsortes gefunde n. 

3 



Karte 1 Wiedcdundc bcring tcr F lch tcnkl'cu zschniibel. - d lcsjii h l'igc. - - - lllC lll'jiihl'igc Vögcl 

p ole n 

s R 
s 0. 

K n1'lC 2 Wiedcl'hllldC bcr lngtcr Flclllen l;:reuzschnilbcl. - dlesjiitll'ige, - - - Illclll'jiihrlgc vögel 
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Karte 3 Wieder funde beringter FiclllcnkrCU'l.schni.ibcl. - diCSjiihrigc, - - - mch rJiihrigc Vügel 

Zug 9 C 5 e he h c n. Nach den - sicher schr lückenhaften - Angaben dCl' Mitglieder des 
Arbe itsk reises liegen a us den Jahren 1946. 1947. 1950. 1951. 1957 und 1911 keine Nach­
weise vor, aus den J ahren 1953. 1959. 1962. 1963. 19GB und 1976 bis 1985 jeweils mehr als 
100 Beobachtungen. in den übrigen Jah ren 1 bis 99, Höchstzahlen liegen vor fü r 1963 (706) 
und 1984 (780) . Dabe i mulj beachtet werden, da l) vor 1960 nur 3 Beobachter tätig wa ren 
(CREUTZ, MELDE. PRASSE), 1984 dagegen 13. Trotzdem ist die unterschied liche Einflug­
stii r );:c unve rkennbar. 

K i c fc r n k r c u Z 5 C hila b e l (Loxia PYl.vopsillaclIs Borkhausen) 

Ocr etwas gröJjcrc und sta rkschnäbligcrc Kicfernk l'euzschnabcl kommt in de r Oberlausitz 
kaum vor. Ein Verdacht a uf den Kiefernkreuzschnabel liegt a us dem Kre is Zittau vor. Dazu 
schreibt PRASSE: ~ Kicfernkreuzschnäbel gl<1ubte ich nur einmal in de n 20er J ahren im 
\Veiljbachtal (Zittaucl' Gebirge) gehört zu haben. l~en n t l ich an ihren tiefen = köpp-köpp­
köpp= ·Rufe n". Am 5. Novembe r 1972 wurde in Mücl< a. Kreis Niesky. ein adultes Weibchen 
gefa ngen und a m 19. November 1912 kon nle n zwei Ind ividuen (rotes Münnchcn und Weib­
chen) a m gleiche n Ort beobilchtet werden (HASSE). 

ß i 11 d e 11 kr e u z s c h n a b e l (l.ox ia ICllcoplera Cmelin) 

Ober Vorkommen VOll ßindenkreuzschnäbeln liegen in der Oberlausitz keine Bcobach· 
lungen vor. 

5 



Zusa 111 rne n fassu n g 

Sichtbeobachtunge n des Fichte nkrcuzschnabcls (Loxio clll'virostra L.) liegen aus dem gc­
s<.~mte n Gebiet dcr Oberla usitz vor. Brutcn konntcn nicht nachgewiescn we rdcn, sind aber 
wahrschcinlich. 

Der Ki cfc rn krcllzschnabel (Loxia py lyopsillacus Borkha usen) konnte bishe r nur in 3 Ind. 
nnchgcwiescn wcrden. 

Nachweise des Bindcnkrcuzschnabcls (Loxia leucoplera Gmel in) liegen nicht vor. 
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